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Schütze
23. November - 21. Dezember

In allen Bereichen haben Sie
gute Karten und niemand steht
Ihnen imWeg, wenn Sie Ihre
Asse ausspielen wollen.

Löwe
23. Juli - 22. August

Falls dies nicht schon heute
möglich sein sollte: Überlegen
Sie, wann Sie einen Pflegetag für
Körper, Geist und Seele einlegen
können.

Widder
21. März - 20. April

Ein guter Tag, um sich mit Ihren
Stimmungen und Sehnsüchten
zu befassen. Achten Sie auch
auf Ihre Träume!

Steinbock
22. Dezember - 20. Januar

Beachten Sie IhrenWunsch
nach häuslicher Geborgenheit.
Dies ist jetzt unerlässlich für Ihr
seelischesWohlbefinden.

Jungfrau
23. August - 23. September

Sie sollten sich wieder für neue
Eindrücke öffnen. Gehen Sie un-
ter Leute und suchen Sie die
Kommunikation mit anderen.

Stier
21. April - 20. Mai

Eine Menge Verantwortung lastet
auf Ihren Schultern.Warum geben
Sie nicht einen Teil davon ab? Man
wird Ihre Kompetenz dann übri-
gens nur noch mehr schätzen.

Wassermann
21. Januar - 19. Februar

Steht Ihnen der Sinn nach den
schönen Dingen des Lebens, be-
steht heute die Gefahr, dass Sie
zu viel Geld spontan ausgeben.

Waage
24. September - 23. Oktober

Auch wenn Sie im Recht sind:
Lassen Sie die anderen über
Ihre Aktivitäten nicht im
Unklaren.

Zwillinge
21. Mai - 21. Juni

Ihre gute Laune wirkt anste-
ckend auf Ihre Mitmenschen
und verleiht Ihnen große An-
ziehungskraft. Ein Tag für neue
Freundschaften.

Fische
20. Februar - 20. März

Greifen Sie anderen heute gern
unter die Arme. Sie bringen
Ordnung in das Chaos - dafür
schätzt man Sie in der Familie
genauso wie im Beruf.

Skorpion
24. Oktober - 22. November

Mehrere Planeten begünstigen
Ihre Unternehmungen. Hat Ihr
Traumpartner sich noch nicht
eingefunden, dann Augen auf!

Krebs
22. Juni - 22. Juli

Bei der Arbeit erscheint Ihnen
alles viel zu langweilig? Aben-
teuer können auch in der Phan-
tasie erlebt werden.

72 Kilometer durchs Wasser pflügen
Max Kofler und sein Team trainieren 60 TWG-Wettkampfschwimmer / Zehn aktuell im Landeskader

Göttingen. Die Schwimmabtei-
lung des Turn- und Wasser-
sportvereins Göttingen (TWG)
beherbergt seit 2009 einen von
fünf Landesstützpunkten inNie-
dersachsen – bis zur Fusion mit
der Tuspo 61 im Januar dieses
Jahres unter dem Vereinsnamen
Waspo 08. Zehn Wettkampf-
schwimmer gehören aktuell
zum Landeskader.
Als Nachfolger der in die

Schweiz verzogenen Anna-
Christine Grüne ist Max Kofler
seit dem 1. September als haupt-
amtlicher TWG-Sportwart für
rund 60 lizensierte Wettkampf-
schwimmer und als Kadertrai-
ner für die 23 Jugendlichen aus
dem südniedersächsischen Be-
reich verantwortlich, die in der
Wettkampfmannschaft (WK) 1
besonders gefördert werden.
Unterstützt wird der 32-Jährige
dabei von Sportkoordinatorin
Kerstin Krumbach. Insgesamt
betreuen fünf Trainer die Wett-
kampfschwimmer.
Vier Mädchen – Malin Biele-

feld, Meret Heise (beide Jahr-
gang 2004), Julia Sophie Stein-
metz (2002), Phillis Michelle
Range (1999) – und sechs Jun-
gen–Maurizio Schüttler (2004),
Jan-Luka Reschke, Jan Scholz
(beide 2003), Fynn Kunze
(2002), Amon Bode, Kevin
Fuhrmann (beide 2001) –
schwimmen im Landeskader
Niedersachsen. „NachdemMar-
cel Jerzyk das Wettkampf-
schwimmen aufgegeben hat,
um sich auf seine Karriere bei
der Polizei zu konzentrieren,
haben wir aktuell niemanden
mehr im Bundeskader“, berich-
tet Kofler. „Die größten Chan-
cen, den Sprung zu schaffen, hat
Phillis Michelle Range.“ Die
16-Jährige hat ihr Potenzial bei
Deutschen Meisterschaften und
imFrühsommer bei der Jugend-

europameisterschaft in Aserbei-
dschan gezeigt.
Wie die vier anderen Landes-

stützpunkte Braunschweig,
Hannover, Oldenburg und Os-
nabrück stellt auch der TWG
zwei Mannschaften, die in der 2.
Bundesliga starten. „Unser Ziel
ist es, die Klasse zu halten. Im

weiblichen Bereich sehe ich da
keine Probleme, im männlichen
könnte es schwer werden“, sagt
der in Bad Homburg geborene
Kofler, der zum Volkswirt-
schaftsstudium nach Göttingen
kam und 2013 als Wettkampf-
schwimmer bei der Waspo 08
eingestiegen ist.

Göttingen sei ein gutes Pflas-
ter für Leistungssport, unter-
streicht der 32-Jährige. „Für uns
Schwimmer gibt es bei den
Trainingsmöglichkeiten aller-
dings Probleme mit den Bä-
dern, da die GoeSF Leistungs-
und Breitensport gleichrangig
behandelt“, bedauert Kofler. So

müsse der TWG, dessen Wett-
kampfschwimmer wöchentlich
bis zu 18 Stunden trainieren
und in der Stunde bis zu vier
Kilometer schwimmen, sehr
flexibel sein, im Sommer oft ins
Freibad Rosdorf und in der kal-
ten Jahreszeit in die Northei-
mer Halle ausweichen.

VOn MICHAEL GEISEnDORF

Taktische Anweisungen vom Trainer: Max Kofler (rechts) mit Sportkoordinatorin Kerstin Krumbach und TWG-Kaderschwimmern. Wenzel

Versöhnlicher Jahresabschluss

Göttingen. Nach zwei Niederla-
gen in Folge – dem 71:79 bei
RastaVechtaundder56:101-Klat-
sche in Cuxhaven – haben sich
die Regionalliga-Basketballer
des ASC 46 mit einem Sieg in
die Weihnachtspause verab-
schiedet. Vor heimischem Pu-
blikum rangen die Göttinger
den BC White Devils Cottbus
mit 87:76 (40:32) nieder.
„Ich freue mich sehr über den

positiven Ausklang des Jahres.
Nun kann ich mit einem guten
Gefühl nach Hause zu meiner
Familie fliegen“, zeigte sich
Coach Zeljko Sustersic zufrie-

den. Nach ausgeglichenem Be-
ginn mit ständig wechselnder
Führung übernahmen die Gast-
geber zu Beginn des zweiten
Viertels das Kommando. Mit ei-
nem 10:0-Lauf drehten sie einen
18:22-Rückstand in eine
28:22-Führung. Mit einem Zwi-
schenspurt unmittelbar nach
der Pause setzte sich der ASC
sogar auf 51:35 ab.
Zwar verkürzten die wieder

stärker aufkommenden White
Devils nochmals auf siebenZäh-
ler, doch dann lief Andy Onwu-
egbuzie zu Höchstform auf.
Knapp fünf Minuten vor Ende

der Partie versenkte er drei Drei-
er zur vorentscheidenden
82:65-Führung. Mit dem vierten
Saisonsieg haben die Königs-
blauen als Tabellenzehnter An-
schluss ans Mittelfeld gefunden.
Einziger Wermutstropfen: Bei

einemGerangel kurz vor Schluss
zog sich Philipp Sprung einen
Nasenbeinbruch zu, nahm es
aber gelassen: „In der Weih-
nachtspause habe ich genug Zeit
zu genesen“, sagte er. – Punkte
ASC: A. Onwuegbuzie (23), Ro-
zier (21), Hadenfeldt (12), Okao
(8), Boakye (7), Sprung (7),
Menzel (6), Bruns (3). mig/eb

1. Basketball-Regionalliga: ASC schickt White Devils mit leeren Händen heim

ASC-Matchwinner gegen Cottbus: Andy Onwuegbuzie (rechts). SPF

Fussball

Oberliga Herren
Bückeburg – Northeim 2:4
1. U.L.M.Wolfsburg 17 39:13 44
2. SVG 16 35:16 34
3. FC Germania Egestorf-L. 16 38:18 33
4. 1. FC Wunstorf 17 32:25 26
5. VfL Osnabrück II 18 35:36 26
6. FC Eintracht Northeim 17 34:31 25
7. SSV Jeddeloh 17 38:37 25
8. TuS Lingen 18 34:26 24
9. SC Spelle-Venh. 16 39:33 22

10. VfL Oldenburg 17 18:21 22
11. Heeslinger SC 17 28:32 21
12. FT Braunschweig 16 25:29 21
13. TB Uphusen 16 25:35 19
14. SV Arminia Hannover 15 25:27 16
15. VfL Bückeburg 14 15:38 5
16. Teut. Uelzen 17 16:59 2

A-Junioren Niedersachsenliga
Heeseler SV – MTV Lüneburg ausgef.
BW Lohne – JFV Leer U19 ausgef.
JFV Northeim – VfL Bückeburg 0:0
1. MTV Lüneburg 12 34:12 29
2. JFV A./O./Heeslingen 11 25:16 22
3. Heeseler SV 10 20:15 21
4. BW Lohne 12 21:16 20
5. JFV Stade 13 25:24 20
6. 1. SC 05 13 32:30 18
7. BSC Acosta 12 28:30 18
8. Eintracht Braunschweig II 12 15:17 18
9. JFV Leer U19 9 26:15 17

10. SV Arminia Hannover 11 20:18 12
11. Georgsmarienhütte U19 12 14:26 11
12. VfL Bückeburg 10 7:22 6
13. JFV Northeim 11 9:23 5
14. VfV 06 Hildesheim 10 12:24 2

B-Juniorinnen Niedersachsenliga
MF Göttingen – Osnabrücker SC 1:1
1. SG Diemarden/S. 12 45: 8 33
2. TSV Bemerode 11 60: 9 30
3. HSC Hannover 12 41:17 23
4. MTV Ramelsloh 11 30:25 20
5. Deister United 11 29:26 18
6. JSG Ostfriesland 11 28:22 17
7. PSV GW Hildesheim 11 22:20 17
8. MSG Moormerland 11 29:18 14
9. JFV Stade 12 34:27 14

10. Osnabrücker SC 12 14:41 5
11. MF Göttingen 11 18:48 4
12. ESV Fortuna Celle 11 4:93 0

B-Jugend Niedersachsenliga
SV Meppen – VfL Lüneburg 3:1
1. Hannover 96 II 12 28:10 28
2. SV Meppen 12 45:15 24
3. JFV A/O/Heeslingen 12 25:15 23
4. 1. SC 05 11 20:15 22
5. Cloppenburg 10 23:15 20
6. Eintracht Braunschweig II 12 22:19 17
7. VfL Lüneburg 11 19:19 15
8. BSC Acosta 12 17:22 14
9. JFV RWD U17 I 10 22:30 14
10. TUS BW Lohne 11 24:19 13
11. VfV - 06 Hildesheim U17 11 12:21 11
12. SV Arminia Hannover 11 10:28 10
13. VFL Osnabrück II 12 12:25 6
14. MTV Gifhorn 11 6:32 5

Künstliche niere
Dialyse ist eine künstliche Blutwä-
sche bei Menschen, deren nieren
nicht mehr funktionieren. 60 000
Menschen sind in Deutschland dau-
erhaft auf Dialyse angewiesen. Da-
bei können Komplikationen auftre-
ten, etwa Infektionen bei mangeln-
der Hygiene, Senkung des Blut-
drucks, Kopfschmerzen, Übelkeit
oder Sehstörungen. Experten geben
Tipps für den Alltag mit der künstli-
chen niere. Hörer können gratis un-
ter Telefon 00 800 / 44 64 44 64
die Experten befragen.

(10.10 DLF)
Odessas KataKOmben
Beim Spazieren durch Odessa
trifft man hier und da auf ehemali-
ge Kalksteinkatakomben. Hier ha-
ben sich schon Juden und Partisa-
nen vor den nazis versteckt.Wie
in jeder Generation erkunden jun-
ge Leute die Gänge und veranstal-

ten Exkursionen. Heute tauchen
sie aber auch ab vor dem russisch-
ukrainischen Konflikt. In Odes-
sa kennen sich die Menschen.Weit
reichen ihre Konflikte zurück. Einst
war Odessa kultureller Schmelz-
tiegel der Moderne. Und heute?

(20.05 NDR Info)

in Kürze
Region: Kreiskonferenz Eichsfeld,
Werra-Meißner-Kreis und Göttin-
gen (7.10 und 16.10 Stadtradio);
Göttinger Integrationsprojekt Mu-
sik zur Teilhabe (17.10 Stadtradio);
Feature: Vom tiefen Fall der Mus-
limbrüderschaft in Ägypten (19.15
DLF); Konzert: Rachmaninows „Li-
turgie des heiligen Johannes Chry-
sostomus“ (20.03 DKultur); HR-
Symphonieorchester spielt Zem-
linsky und Strauss (20.05 HR 2);
Hörspiel: „Schneelandschaften,
Schneestimmen, Schneegespens-
ter“ von D.Wellershoff (20.10 DLF).

Hörfunk-Tipps

Vorrunden-Aus
ohne Punkt

Göttingen. Die Kreisklassen-
Fußballer der SGHerberhau-
sen/Roringen haben sich als
Gruppenletzter von den 27.
Duderstädter Stadtmeister-
schaften im Hallenfußball
verabschiedet. In der Vor-
runde B startete die SG mit
einer 0:4-Niederlage gegen
den Kreisligisten SV Roten-
berg. Dem folgte ein 1:4 ge-
gen Gastgeber SC Eichsfeld.
Auch die A-Junioren des JFV
Eichsfeld (Bezirksliga) waren
der SG beim 2:0 überlegen.
Enger verliefen dagegen die
Partien gegen die Kreisklas-
sen-Vertretungen des VfL
Olympia Duderstadt und der
SG Seeburg/Bernshausen, die
beide 0:1 ausgingen. kal

uset
Notiz
Max Kofler:
ich muss den GT-Artikel über den Stützpunkt richtigstellen. Mein Nachsatz am Telefon war, dass wir mit dem SSB und der GOESF gut zusammenarbeiten und gegenüber anderen Städten und Gemeinden in einer Luxusposition sind, was die Kooperation mit dem Betreiber angeht. Daran halte ich fest. Dass es zu wenig Wasserfläche gibt, ist ja bekannt und tatsächlich ein Problem für den TWG.


